
-,( -, I'::, .. )-, 

BERNHARD LAUTH / JAMEL SARElTER 

WISSENSCHAFTLICHE
 
ERKENNTNIS
 

Eine ideengeschichtliche Einführung 
in die Wissenschaftstheorie 

mentis 
I'ADERßORN 



Inhaltsverzeichnis 

VORWORT 7 

EINLEITUNG: \X/AS IST WISSENSCHAFTSTHEORIE? 

WissensdlJftsthcoric und benachbarte Disziplinen - 2. Allgemeine und spe
zielle 'W'isscnschaftstheorie - 3. Empirische Phänomene, empirische Theorien 
und empirische Methoden - 4. Wissenschaftliche Erkenntnis - ein Überblick 

11 

1. DIE ANI;ÄNGE: DAs KONZEPT DER AXIOMATISCHEN WrSSE"NSCHAIT IN 

ARISTOTELES Z'Y:'E1TER ANALYTIK . . . 

1. Einführung - 2. Fol~cnm~ und Beweis - 3. Urteilsformen und Schlußregeln 
4. Erfahrung und Induktion - 5. Das Musterbeispiel: Die euklidische Geometrie 
- 6. Aristoteles: Biographische Angaben 

29 

'J GALlLEO GAULEr: AUF DEM WEG ZUR MODERNEN NATUR,\VISSENSCHAFT ..... 

1. Calilcis.mcucWissenschaft" -1. Die Fallgesetze - 3. Ein einfaches Experiment 
zur Fallheschleunigung - 4. Galileo Galilei: Biographische Ang<lben 

43 

3. \X"LSSENSCHAFTLJCHE ERKLÄRUNGEN UND PROGNOSEN: VON GALlLEIS 

FALLGESETZEN zu NEWTONS MECHANIK 

1. Keplers Gesetze der Planerenbewegungen und die kopernikanische Revolution 
- 2. Newtons Axiome - 3. Wissensch~lftliLhc Erklärungen und Prognosen: Die 
Rolle der Mathematik - 4. Anhang: Das Hempel-Oppenheim-Scbcma 

55 

4. FRANCIS BACON: NEUE WERKZEUGE l;ÜR DIE WISSENSCHAFT......... 

1. Das "Novum Orl;Jnon"  2. Enumerative Induktion  3. Eliminativc Induktion 
- 4. Exkurs: Induktion mit dem Computer: Die BACON-Probramme von 
Langley, Simon, Bradshaw und Zytkow - 5. Sir Francis Bacon: Biographische 
Angaben 

73 

schützt. Jede Vcrwcrturq- in 

i'UbSSlg. 

6. VERSUCH UND IRRTUM: KARL POPPER UND DIE "LOGIK DER FORSCHU::\lC;" 

1. Vorhemcrkungcn - 2. Kritik der induktiven Methode - 3. Die Asymmetrie von 
Verifikation und l-alsifikation - 4. Trial and Error als wissenschaftliche Methode 
- 5. Erkenntnis und Evolution - 6. Sir Kar! Popper: Biopr.iphische Angaben 

5. DAVID HUMF.: EMPIRISMUS UND DIE GRENZEN DER \X"rSSENSCHAPT ... 

1. Mathematische versus naturwisscnschafrliche Erkenntnis - 2. Hurncs Empiris
mus - 3. Das Induktionsproblem - 4. Das CoodmanParadox  5. David Hume: 
BLographischc Angaben - 6. Exkurs: Goodmans Paradox und W'lhrsdlL'inlich
kcitsthcorie 

95 

85 



Inh.rhsvcrzeichni, 6 

7. WAHRHEIT UND \XrAHHSCHFT-='iUCIIKEIT: CARNAPS IDEI: DER INDUKTIVEN 

LOGIK .. 105 
1. Vorbemerkungen - 2. Einige Grundrepeln der induktiven Logik - J. Bedingte 
Wahrsdleinlichkeiten - 4. Verifikation und Falsifikation als logische Crcn-fallc 
5. Apriori- und Aposteriori-wahrscheinlichkcitcn - 6. Induktion ,11", Lernen aus 

der I~rbhrung  7. Anhang: SubjeKtive vcrsus objektive \Vahrscheinlicbkeilen 

~. THO;>VIAS KUHN: DIE STRUKTUR \'(-'ISSENSCHAI·']'ITCHER REVOLUTIONEN 

l. Wissenschaftliche Paradigmen und die "normale Wissellschaft" - 2. Anomalien 
und die Krise der normalen Wissensduh - .1. Wissenschaftliebe Revolutionen 

[ IH 

- 4. Methodologische Konsequenzen? - 5. Anhang; Lakaios' ErkLirung für die 

Immunität von wissenschaftlichen Theorien gegen empirische \Viderlcgungen 
6. Exkurs: Die Quine-Dubcm-Thcse 

9. KRITIK UND EHKJ:NNTNTSFORTSCHRlTT: KUHN, LAKATOS UND DIE 

FALSIFIKATJONJSTISCHE 1v1ETHODF .. 

1. Kriterien für den Tlicoricn-Vcrpleirh - 2. Konstruktiver l-alsifik.uionismus 
- 3. GreJ17,[a!1hezLehungcn zwischen Theorien - 4. Anhanb: Von Newtons 
Mechanik zu Einsteins Rclativitatstheorie - ein kurzer Überhlid-; ': - 5. Anhang: 

Wendepunkte der \'V~ssl'llschaftsgeschichtr.: - Das Jahr J 905 

135 

10. BFOBAUITUNG UND MFSSUN(;: ßASlSPROHLL\lE DER EMPIRISCIIEN 

ERKENNT:--<rs _ . . .. . . 

J. BeobachtungsaLlssagen - 2. Normaltonnen - 3. Beobachmllgs<lussagen 
und Alll..it;sepLstelllologie - 4. Bcob.ichtung und lnrcrprct.uion: Die Theorie
Abh:ingigheit von Beobachnmgsaussagen - 5. Methodologische Konsequenzen 
- 6. Die "Zwei-Stufcn-Konzepcion" der WissenschaftssprJdll'  7. Probleme der 

Zwei-Stuten-Konzeption - 8. Messungen und McI~gL'n<lUigkeit - 9. Theorie und 
t\'le",sun~ - 10. }\nlung: Mcßmodclle und Skalenniveaus 

155 

11. FPILOC: \\.rISSENSCHAFTLI~:IIERREALISMUS dDER METHODOLOCISUlLR 

INSTRUMJ-NT,\L1SMUS? . 

J. Vorbemerkungen - 2. ()ntoJogischer Realismus - .1. Realistische Seman

tik: Die Korrespondenztheorie der Wihrheit - 4. Epistcmischer Realismus 

S. Methodologischer Instrumentalismus als Altcrnutivc? - (J. Die Verantwortung 
der \Vissensehaft - 7. Exkurs: Abduktive Argumente. 

j7~ 

A;\/HANG: LOtaSCH.E UND ~lATHEMATISCHI' HrLFSMITTI:L 

A Aussagt'nlugik 
IJ Prädikatenlogik 
C j\ 'lengL' ll, Relationen und lunkticmcn 

D \Vahrschcinlichkeitsthcorie 
[, Stichproben . 

LITLHATUR VERZJ-:ICHNIS 

PERSONl-:'\j- UND SACHREGISTJ-R 

1~5 

2[2 
. 224 

. 246 
269 

2H3 

2H7 

Vorwort 

All fast allen deutsche 
wenn überhaupt, im F 
tet. Das hat zur Folg\ 

selten Methoden, die! 
und o-kennrnistheorcr 

schatten unentbehrlicl 

nur sehr unzulänglich 
reiche Lehr~ti.ihle für r 

Fakultäten und Logikl 
denen zwar fundierte 

aber nicht in den Kon 
scher Fragestellungen 

Eine Ausnahme bi 
(LMU) in München, 
zigc deutsche Hochs 
st'llSchaftstheorie" als 

srudium beinhauet l
in \Xfisscnschaftstheo 
ner thematischen und 

sduftsthcorctischen ( 

WiSScllschaftsphiloso 
Fnkultiiren. Dcmentsj 
oder wissenschafrsth 
besteht der Gruudku 
eine l-stündigc Übu 
rung des vorliehl'ndc 
Vorlesung) und einer 
GrundJa\'-en verruirte
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theoretisch und idee: 
problerne der Wisse 
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